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2 Beila

keit der Beſucher die größeren Zeitungen aller Länder gehalten Das
unanſehnliche Lokal am Quai iſt immer voll von weißen ſchwarzen und
braunen Seeleuten und ein Malaye Chineſe oder dergl erregt keinerlei
Aufmerkſamkeit nur als eines Tages zwei Herren die wie engliſche Geiſt

Sein kleines Mädchen
Eine Verbrechergeſchichte nach R Thorn ton

Nachdruck verboten

Jn Van Derman s Reſtaurant in Amſterdam werden zur Bequemlich

liche ausſahen daſelbſt erſchienen ſahen viele der Stammgäſte neugierig
nach ihnen hin und fragten einander wie die beiden wohl hierher gekommen
ſein mochten

Der jüngere von ihnen verlangte den London Standard und ſchien
ſehr erfreut als man ihm das Blatt überreichte Er ſetzte ſich mit ſeinem
Gefährten an ein Tiſchchen in der entfernteſten Ecke des Zimmers und
breitete die Zeitung vor ſich aus Sie waren ſo weit von den anderen
Beſuchern entfernt daß niemand ihre im Flüſtertone geführte Unterhaltung
verſtehen konnte ſelbſt wenn ein des Engliſchen Kundiger zugegen geweſen
wäre aber hätte Jemand mit Verſtändniß gelauſcht ſo würde ihn die
Unterredung von ſo würdigen Lippen geführt in Erſtaunen geſetzt haben

Jch vermuthe ſagte der ältere Mann ſie haben ſchon einen genauen
Bericht vom Stapel gelaſſen Richtig da iſt er Großer Einbruch in
Eſſex für 30 000 Mk Juwelen geraubt Der Andere pfiff durch die
Zähne Wünſche nur wir hätten ſchon die 30000 Mt für den ganzen
Schwamm kalkulire aber daß die Polizei wie immer hölliſch hinterher
iſt s kommt viel beſſer Fred mein Junge lachte der Andere und
las flüſternd weiter Selbſtverſtändlich hat die Polizei ſchon mehrere
wichtige Verhaftungen vorgenommenDer Mann den er Fred genannt hatte das Beiblatt der Zeitung
ergriffen und durchflog es Plötzlich ſtieß er einen unterdrückten Schrei
aus der ſeinen Gefährten veranlaßte aufzublicken Was giebt s rief
er Sie haben uns doch nicht etwa ausgeſchnüffelt Der Jüngere
ſchüttelte den Kopf Nein es betrifft nicht das Geſchäft Na was
denn ſonſt bei allen Teufeln Siehſt ja aus als wenn der Wieſel ſchon
ſeine Hand auf Deiner Schulter hätte Was iſt los Mein kleines
Mädchen liegt im Sterben das iſt alles Er reichte bei dieſen Worten
das Blatt hinüber und zeigte mit dem Finger auf eine beſtimmte Stelle
Der Mann nahm es und las

An Fred Bienchen liegt im Sterben und fragt immerfort nach ihrem
Daddy Kannſt Du irgendwie abkommen Jane Das war alles aber
es hatte einen mächtigen Eindruck auf den Jüngeren gemacht Sein Geſichtwar kreidebleich ſeine Stirn wie in höchſter Pein gerunzelt ſo daß der

Andere ihn beſorgt anſah Natürlich kannſt Du nicht abkommen ſagte
er der nach ſeiner Anſicht ſelbſtverſtändlichen Antwort des Gefährten
zuvorkommend Nein vermuthlich nicht aber es ſcheint mir furchlbar
hart daß ſie ſterben ſoll ehe ich ſie noch einmal ſehe

Der ältere der ehrwürdigen Herren der unter ſeinen Spießgeſellen in
Hexton der alte Tiger hieß war nicht theilnahmlos trotz ſeines Bei
namens und trotz ſeines Gewerbes das kurz geſagt das eines Einbrechers
war Am Ende iſt es eine Falle alter gen ſagte er Wer iſt
denn die Jane des Kindes Mutter Nein meine Schweſter mein
Weib ſtarb vor zwei Jahren Ehe Du ins Handwerk kamſt
Ja als ich noch ehrlich war und darbte Jch gab Jane bei unſerer

Abreiſe den Auftrag mir alles was etwa Wichtiges paſſiren ſollte durch
den Standard anzuzeigen Jch fürchte die Sache hat ihre Richtigkeit

War denn das kleine Ding ſchon vorher mieſerig Ja aber ich
dachte nicht daß es was Ernſthaftes wäre ſonſt wäre ich nicht von ihr
fortgegangen Sie iſt mein Einziges Na ja aber ſo viel ſteht feſt
Du kannſt nicht hin Fred ſagte der alte Tiger Du würdeſt auch
wahrſcheinlich ſehen daß es nur eine Falle iſt Jch werde hingehen
und mich ſelbſt überzeugen ſagte Bienchens Vater und man hörte es
ſeinen Worten an daß ſie ernſt gemeint waren Aber ſchwatze doch
keinen Unſinn Mann rief der Andere nun ernſtlich verſtimmt Zwanzig
Jahre ſind Dir ſicher wenn Du Deinen Fuß auf engliſchen Boden ſetzeſt
ehe die Luft rein iſt Du mußt bedenken daß das Wieſel ganz gut
weiß wer s gethan hat und daß es nach uns ausſpäht Aber vielleicht
denkſt Du den Angeber zu machen und Dich rauszuziehen indem Dumich in die Patſche bringſt

Fred ſchüttelte den Kopf So einer bin ich nicht aber ich gäbe wer
weiß was rum mein kleines Mädel noch einmal zu ſehen wenn die
Anzeige wahr iſt Schön alſo hoffen wir daß ſie es nicht iſt und
thun wir uns nach einem Nachtlager für heut um Du kannſt bei dieſen
verrückten Fremden hier das Wort führen

Die Beiden ſchliefen in Van Derman s Hotel in demſelben Zimmer
oder vielmehr ſie nächtigten daſelbſt den Fred Lathom der jüngere ſchlief
die ganze Nacht keinen Augenblick Ehe es noch Tag war weckte er ſeinen
Gefährten der wie ein Gerechter tief und ſüß geſchlafen hatte Höre Du
Tiger weißt Du was Jch mache mich auf die Socken Was
was iſt los ſtammelte der alte Tiger indem er ſich aufrichtete und
ſchlaftrunken die Augen rieb Jch gehe nach Hauſe zu meinem kleinen
Mädel Sein Gefährte ſtarrte ihn betroffen an Du mußt verrückt ſein
Fred Kann ſchon ſein ſagte Fred aber ich kann und kann nicht
fortbleiben Weißt Du die ganze Nacht habe ich meine kleine Biene ge
ſehen wie ſie in ihrem Bettchen lag und immerfort hörte ich ihr Geſchrei
Daddy Daddy Jch kriegs nicht aus den Gedanken Es hilf nichts ich

muß hingehen und ſie ſehen geſchehe was da wolle Nu natürlich
ſchnaubte der Andere geh nur hin und mach den Angeber und laſſe
Dich begnadigen Das hätte ich aber nicht von Dir gedacht Burſche

Und das ſollteſt Du auch nicht denken nach den Geſchäften die wir zu
ſammen gemacht haben und nach den vielen Gelegenheiten wo wir ein
ander aus der Klemme halfen Ob ſie mich nun fangen oder nicht Du
brauchſt Dich nicht zu fürchten aber ich ſage Dir auch wenn ich gewiß
wäre daß ſie mich kriegen hingehen müßte ich doch

Dabei blieb er trotz aller Abmahnungen des Aelteren die dieſer wohl
eine Stunde lang fortſetzte bis er ſah daß alles nutzlos war

eEinen neuen Anzug mußt Du Dir aber kaufen wenn Du gehſt
ſagte er endlich Das Wieſel hat ſicher heraus daß wir als Geiſtliche
auftreten alſo ſteck dich in einen Matroſenanzug und ſieh zu daß Du für
die Ueberfahrt arbeiteſt Dieſer Plan war wohl gut ſchien aber dem
abgeängſtigten ungeduldigen Vater zu zeitraubend Ungeachtet der
Warnung des alten Tigers legte er nur einen Touriſtenanzug an verſah
ſich mit Augenglas und Backenbart ſo daß er wie ein gewöhnlicher eng
liſcher Vergnügungsreiſender ausſah und gelangte ſo ohne Aufenthalt in
das Schiff

Möchte wohl wiſſen ob Bienchen mich in dieſer Verkleidung erkennen
wird, ſagte er lächelnd zu ſich ſelbſt als er ſich auf einer Bahnſtation
oor London im Spiegel des Warteſaals betrachtete Er war förmlich
heiter in dem Bewußtſein daß er der Gefahr Trotz bietend es durch
geſetzt ſein einziges theures Kind zu ſehen Dennoch waren ſeine Ge
danken keineswegs beneidenswerth als der Zug der ihm merkwürdig
langſam zu fahren ſchien ihn näher und näher zu ſeinem ſterbenden Kinde
brachte und bei jeder Station wo man anhielt blickte er ängſtlich durchs
Koupeefenſter um zu erforſchen ob nicht etwa das Wieſel in der Nähe
wäre jener von ihm und ſeinesgleichen ſo gefürchtete wegen ſeiner
Gewandtheit und Raſchheit mit dem Beinamen Wieſel belegte Detektiv um
ihn zu ergreifen und feſtzunehmen bevor er zu ſeinem kleinen Mädchen
gelangen konnte

Er kam jedoch glücklich in Liverpool Street an ſchlüpfte in eine Droſchke
und beſfahl dem Kutſcher an einer beſtimmten Kirche bei Hoxton zu halten
Er war aufgeregt bebend in der Furcht man könnte ihm auflauern wagte
aljo nicht näher an ſeine Wohnung zu fahren Es war ſchon dunkel als
er durch die Straßen dahinrollte aber allemal wenn der Wagen an einer
Gaslaterne vorüberkam ſchmiegte er ſich in die hinterſte Ecke des Fuhr
verks das ihn zu ſeinem Kinde trug

Außen an der Kirche bis zu welcher er fuhr befand ſich ebenfalls eine
Gaslaterne und nachdem er ausgeſtiegen war mußte er einige Augen
blicke in ihrem Lichte ſtehen um dem Kutſcher das Fahrgeld zu geben
Als er ſich dann zum Weitergehen umwandte hätte er beinahe einen
hageren Mann mit ſcharfen Geſichtszügen und buſchigen Brauen der die
Vorübergehenden ſcharf ins Auge faßte über den Haufen gerannt Es
war nicht mehr möglich ihm auszuweichen Der Einbrecher murmelte
eine Entſchuldigung und wollte haſtig weitereilen als er im Licht der
Laterne das Geſicht des Andern erblickte Ein Schrei des Erkennens des
Entſetzens entſchlüpfte ihm wegen deſſen t im nächſten Augenblicke
hätte die Zunge herausreißen mögen Der Mann war Jnſpektor Caſely
von Seotland Yard der gefürchtete Dedektiv mit dem einamen das
Wieſel
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Der Beamte ließ ſich jedoch nichts merken ſei es daß er Lathom

wirklich nicht erkannt hatte oder daß er ſich begnügte von ſeiner Rückkehr
nach London Notiz zu nehmen und ſo entſchlüpfte der Einbrecher miſchte
ſich unter die Paſſanten und gelangte in eine dunkle Seitenſtraße Was
er noch an Kaltblütigkeit beſeſſen das hatte ihm die Begegnung geraubt
Wie ein r Wild jagte er im vollen Lauf dahin bis er den belebten
Stadttheil hinter ſich hatte Dann nach einer kleinen Weile in der er
ſeine Schritte gemäßigt ſchien es ihm wieder als höre er verfolgende
Schritte hinter ſich und er rannte abermals vorwärts bis ihn die Er
ſchöpfung zum Stillſtehen zwang Nicht der Gedanke an die Gefangen
nahme ſchreckte ihn ſo ſondern einzig und allein die Furcht ergriffen zu
warden ehe er ſein Bienchen geſehen hätte Nun er dem Kinde ſo nahe
war wuchs die Begierde es zu erreichen ins Unerträgliche und der Ge
danke daß jeden Augenblick aus irgend einer dunklen Ecke ein Poliziſt
ſpringen ihn faſſen und verhindern könnte ſein Kind zum letzten Male
auf diefer Welt zu ſehen machte ihn geradezu raſend

Jn ſeinem Laufe war er der Straße ganz nahe gekommen in welcher
Bienchen bei ſeiner Schweſter wohnte aber er durfte nicht direkt dahin
gehen Jhm galt es für gewiß daß Caſely ihn nicht allein erkannt
ſondern auch ſeine Abſicht errathen hatte und daß ſchon dem Hauſe gegen
über Männer verſteckt waren die ſich ſofort auf ihn ſtürzen würden ſo
bald er ſich dem Eingang näherte Anſtatt alſo ſeine Straße zu betreten
wartete er an der Ecke bis Niemand in Sicht war dann erkletterte er
gewandt die Mauer eines Bauplatzes lief über dieſen und einige Hinter
höfe deren Mauern er ebenfalls überklettert hatte hinweg und gelangte
ſo an die Rückſeite des Hauſes in dem ſeine Schweſter wohnte

Es war dies ein wahnſinniges Unternehmen denn er mußte dadurch
die Aufmerkſamkeit auf ſich lenken aber Lathom hatte nur das eine Ziel
im Auge ins Haus zu kommen und einen Blick auf ſein Kind werfen zu
können bevor er gefangen wurde Er ſchaute furchtſam zu dem Fenſter
des Schlafzimmers empor und fühlte eine Art von Erleichterung als er
es erleuchtet ſah ſchien ihm doch das ein Zeichen daß Bienchen noch
lebte Durch die Thür in das Haus zu treten wagte er nicht aus Furcht
auf einen Poliziſten zu ſtoßen der auf ihn lauerte ſo kletterte er alſo auf
das Dach eines niederen Nebengebäudes und von da wie eine Katze an
der Dachrinne weiter hinauf bis er dicht bei dem erleuchteten Fenſter war
Dann warf er den Bart und die Perrücke ab die ihn unkenntlich machten
und lehnte ſich die Dachrinne mit den Knien umklammernd auf das
Fenſterſims Jn weniger als einer Minute hatte er geräuſchlos das
Fenſter eingedrückt und den Riegel geöffnet und wie er nun ins Zimmer
ſprang hörte er eine froh erregte ſchwache Stimme aus der Ecke in der
ein kleines Bett ſtand Es iſt Daddy ich weiß es iſt Daddy
endlich endlich gekommen

Arme kleine Biene Wie glücklich ſie war ihren Vater zu ſehen
nachdem ſie hier dieſe langen Tage und Nächte gelegen und ſich nach dem
Fernen geſehnt und ihn immer ſelbſt im Schlafe gerufen hatte Jch
wußte Du würdeſt kommen ſagte ſie ich ſehnte mich ſo ſehr nach Dir
und der Einbrecher der an ihrem Bettchen kniete und den Sonnenſchein
des Glückes in ihren großen ſeelenvollen Augen auf ihrem bleichen ab
gezährten Geſichtchen ſah fühlte eine ſelige Genugthuung gekommen zu
ſein Gleichviel was aus ihm wurde er hatte erreicht was er wollte

Aber ſie ſah doch recht elend aus kaum ein Schatten war ſie mehr
von ſeinem roſigen kleinen Mädchen Ja nur zu wahr das empfand der
tieferſchütterte Vater der ſich über ſie neigte war die Botſchaft geweſen
Bienchen lag im Sterben und war ſo ſchwach daß in jedem Augenblick
ihr Lebenslicht auslöſchen konnte

Die Schweſter des Einbrechers befand ſich nicht im Zimmer ſondern
hatte ſich eben auf ein gebieteriſches Klopfen an der Hausthür die Treppe
hinabbegeben Als ſie bei ihrer Rückkehr den Bruder am Bett des
Kindes knien ſah war ſie in höchſter Beſtürzung Sie rief ihn zu ſich
und flüſterte ihm ins Ohr Warum bliebſt Du nicht wo Du warſt
Sie ſind eben wiedergekommen um noch einmal das Haus nach Dir zu
durchſuchen und ich war ſo froh in dem Gedanken daß ſie Dich nicht hier
finden könnten Du mußt ſofort gehen Suche in mein Zimmer zu ge
langen ſie ſind jetzt unten im Erdgeſchoß Sie hätten mich nicht fort
gelaſſen wenn ſie nicht gewußt hätten daß das Kind ſo krank iſt Sie
ſagte das alles in ſchnellem aufgeregtem Flüſtern aber ehe Lathom Zeithatte zu antworten rief eine Phwache Kinderſtimme ihn an s Bettchen

urück

Daddy Papachen Ha mein Herz ſagte er ſich wieder über
ſie neigend eine furchtbare Ruhe im Geſicht was willſt Du Liebling

Du gehſt nicht wieder fort Daddy Jch werde wohl müſſen
Bienchen Aber jetzt noch nicht ich habe ſo ſehr nach Dir verlangt

Solch eine klagende rührende Stimme war es und ſo ſchwach und er
löſchend daß der Mann ſein Ohr ganz dicht hinneigen mußte um die
Worte zu verſtehen Nein jetzt noch nicht ſagte er nach einer Pauſe
und rief dann ſeine Schweſter zu ſich Verſuche doch ſie eine Weile
unten aufzuhalten flüſterte er Schließe Dich in den Schrank auf den
Treppenflur ein und mache etwas Geräuſch damit ſie hingelockt werden
es wird einige Zeit vergehen bis ſie ihn aufbrechen Die Hauptſache iſt
Zeit zu gewinnen Die Frau rang die Hände Du kannſt nicht bleiben
Fred ſie fangen Dich ſicher und Du bekommſt zwanzig Jahre Statt
jeder Antwort blickte der Einbrecher zu dem kranken Kinde nieder das
mit den abgezehrten Händchen ſeine große rauhe Hand umklammerte und
feſthielt Schnell geh hinunter rief er mit heiſerer Stimme

Bienchen ſprach jetzt nicht mehr Die Anſtrengung und Aufregung
hatten alle die ihr gebliebene Kraft in Anſpruch genommen Sie lag mit
geſchloſſenen Augen das Haupt zurückgebogen das Geſicht verklärt von
dem Widerſchein der Freude über ihres Vaters Rückkehr So ruhig lag
ſie da daß der Einbrecher zu glauben begann ſie habe nur gerade ſo
lange gelebt um ein einziges Wort mit ihm zu ſprechen und wäre bereits
geſtorben Jm Zimmer war es unheimlich ſtill aber von unten hörte er
das Getrampel ſchwerer Füße und dann das Geräuſch dumpfer Schläge
die ihm ankündigten daß ſeine Schweſter die erhaltene Weiſung ausgeführt
habe Bis jetzt war Niemand die Treppe heraufgekommen und ſo hätte
er bei ſchnellem Handeln noch Zeit gehabt über den Hausboden und die
Dächer zu entkommen Wenige Augenblicke ſpäter würde es nicht mehr
möglich ſein denn ſelbſt wenn die Poliziſten das Krankenzimmer nicht
beträten würden ſie den Weg nach oben verſperren Der Einbrecher
beugte ſich nieder küßte das friedliche ſtille Geſicht des Kindes und wollte
eben behutſam ſeine Hand unter der kleinen hervorziehen als Bienchens
Lippen ſich noch einmal öffneten

Daddy hauchte ſie ohne ihre Augen zu öffnen Kein Gedanke kam
ihrem Vater ſie zu verlaſſen Wenige Augenblicke ſpäter betraten das
Wieſel und ſeine Leute das Zimmer Sie zeigten alle eine entſchloſſene
Miene ganz auf einen verzweifelten Widerſtand von Seiten des Ver
brechers gefaßt und konnten nun ihre Ueberraſchung nicht verhehlen als
ſie den Mann ruhig am Bett ſeines Kindes knien ſahen Unſchlüſſig ohne
zu wiſſen was ſie thun ſollten ſtanden ſie mehrere Minuten an der Thür
während der Mann ſchweigend auf den Knien lag und immerfort in das
ſtille Geſicht des Kindes blickte Danu drückte er einen Kuß auf die kalte
Stirn zog ſeine nun nicht mehr zurückgehaltene Hand hervor und näherte
ſich den Häſchern die ihm die Handſchellen entgegenſtreckten Alles in
Ordnung Jnſpektor ſagte er da bin ich F ſie iſt todt

Der alte Tiger der in Sicherheit und Wohlſtand in Mexiko lebt lieſt
noch immer gern den Standard welchen ihn Freunde aus England
zuſchicken Eines Tages beginnt er bei der Lektüre zu fluchen Ganz
wie ich s erwartete ruft er grimmig Der Narr der Wahnwitzige Aber
Reſpekt muß man doch haben alles was wahr iſt ein rechter Kerl
trotz alledem der auf ſein Fleiſch und Blut hält ja das iſt er und
wenn s ihm auch zwanzig Jahre koſtete ſeinen Willen hat er durchgeſetzt

Hriefkaſten des GeneralAnzeiger
L F Das landräthliche Schreiben reſp den Beſcheid werden Sie

nicht zurückverlangen können denn daſſelbe gilt dem betreffenden Amte als
Unterlage daß die Stempelgebühr zurückzuzahlen ſei Man hat es den

Akten beiheften müſſen ßUnwiſſende Nichten Aken Reines Waſſer hat keine Farbe
Wenn Waſſer blau oder grün erſcheint ſo iſt das entweder auf Lichtreftexe
zurückzuführen oder man hat es eben nicht mit reinem Waſſer zu thun

R F Wenn ſei es contraktlich oder mündlich eine vierteljährliche
Kündigungsfriſt gilt ſo kann der betreffende Miether Jhnen nicht am 5
fünften Juli per 1 Oktober kündigen die r mußte ſpäteſtens
am 3 gedachten Monats erfolgen Die jetzige Art der Kündigung iſt
geſetzlich ungiltia

ge zu Nr 174 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Schaarmäuſe Die Firma in Merſeburg bei welcher Fallen zur
Vertilgung von Schaarmäuſen erhältlich ſind iſt Bohrmann Nachfolger
Gotthardſtraße Beſten Dank dem Neffen in Schotterey für den erbetenen
Aufſchluß

Nichte L M Die vom Onkel erbetene Auskunft liegt bereits ſeit
8 Tagen wie Sie gewünſcht unter A B 100 bahnpoſtlagernd Der
Onkel hat ſofort nach Eintreffen der Bitte ein Schema für Bewerbung
um TelephoniſtinStelle angefertigt und in obiger Weiſe abgeſandt

Stammtiſch Friedrich III Es hat folgende Kaiſer des altenrömiſchdeutfchen Reiches gegeben Friedrich Varbaroſſa 1152 1190

Friedrich II 1215 1250 Friedrich der Schöne III Gegenkönig gegen
Ludwig den Bayer erhielt im Jahre 1314 nur 3 von den ſieben Kur
ſtimmen wurde vom Kölner Erzbiſchof in Bonn gekrönt 1322 von Ludwig
bei Mühldorf auf der Ampfinger Haide geſchlagen drei Jahre gefangen
gehalten und dann laut Ulmer Vertrag von 1326 als römiſcher König
anerkannt Friedrich III in Oeſterreich wo man den vorigen mitzählt
als der Vierte angeſehen 1440 1493 Somit iſt der deutſche Kaiſer
Friedrich wenn man die Reihe der alten Kaiſer des römiſchdeutſchen
Reiches fortſetzen wollte nicht der Dritte ſondern je nachdem man Friedrich
den Schönen mitzählt oder nicht der vierte oder der fünfte Als preußiſcher
König iſt er Friedrich III als deutſcher Kaiſer im neuen deutſchen Reiche
das von dem früheren ganz verſchieden iſt Friedrich J Wenn man ihn
Kaiſer Friedrich III nennt ſo geſchieht dies um Verwechſelungen mit den
preußiſchen Königen vorzubeugen

Ein Wiſtbegieriger Ein Statiſtiker will ermittelt haben daß in den
Staaten des deutſchen Reiches 682 191 Menſchen leben die den Namen
Müller führen Der 73 Menſch in Deutſchland iſt ein Müller er
mag wollen oder nicht Die Wind Dampf und Roßmüller ſind nicht
mitgerechnet

B R 100 Gegen Erhitzung empfiehlt man folgendes Verfahren
Man halte beide Handgelenke etwa fünf Minuten lang in oder unter
fließendes Waſſer dadurch kühlt ſich der ganze Körper auf eine gefahrloſe
Weiſe ab der Durſt nimmt ebenfalls ab und man fühlt ſich mehr als
durch ein Bad geſtärkt Dieſes Mittel wird in ganz Jndien angewendet
und es ſind dort Sonnenſtiche und Hitzſchläge ſeltener als anderswo

Zwei Nichten Gegen Puſteln und Finnen im Geſicht und andere
Hautflecken wird von Hager das Beſtreichen mit Créme d Eugenie empfohlen
Nebenher Gebrauch von Kaliumjodid täglich 0,3 0,4 ſechs Tage hin
durch Jeder Apotheker kennt dieſe Mittel denen bei der Verabreichung
Gebrauchsanweiſung beigefügt wird Der Onkel iſt prinzipiell gegen
die Empfehlung von Mitteln ſelbſt wenn dieſelben harmlos ſind

Ein Neffe Einen Brief an den Kaiſer adreſſirt man An Seine
Majeſtät den deutſchen Kaifer und König von Preußen Wilhelm II
Jm Schreiben ſelbſt lautet die Ueberſchrift Allerdurchlauchtigſter Groß
mächtigſter Kaiſer und König Allergnädigſter Kaiſer König und Herr
Anrede und Wendungen im Context Eure Kaiferl und Königl Maje
ſtät huldvollſt allergnädigſt ehrfurchtsvollſt allerunterthänigſt
u ſ Schluß Jn tiefſter Ehrfurcht verharre ich als Eurer Kaiſerl
und Königl Majeſtät allerunterthänigſt

Ausſtellung Die Symbolik des Plakats der Berliner Ausſtellung
iſt ziemlich klar Die nervige Fauſt mit dem Hammer welche ſich aus
dem Sande hervorſtreckt deutet auf den eiſernen Gewerbefleiß hin welcher
aus dem vielverkannten märkiſchen Sande die Kaiſerſtadt mit ihren
reizvollen Umgebungen und vor Allem mit ihrer hohen Bedeutung für die
Jnduſtrie hat erſtehen laſſen

Kirchliche Nachrichten
Am 8 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen in St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler nach der Predigt Beichte und
Abend mahlsfeier

Thol uck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr
Gertraudenkapelle Montag den 27 Juli Abends 6 Uhr Bibelſtunde

Herr Superint D Förſter
St Ülrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen Vorm 10 Uhr

Herr Oberprediger Wächtler nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Mittags 12 Uhr Predigt und Abendmahlsfeier für evangeliſche Polen Herr
Paſtor Swierczewski

Evangeliſcher Jugendverein der Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12
Sonntag und Mittwoch Abends 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Vorm
10 Uhr Herr Paſtor Dr Fey

e Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
omkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lang Abends 6 Uhr

Herr Oberprediger Wächtler
Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Freybe Vorm

10 Uhr Herr Paſtor Meinhof Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Derſelbe

Donnerstag den 30 Juli Abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden
zimmer des Pfarrhauſes Breite und Laurentiusſtraßenecke Herr Hilfs
prediger Freybe

St Stephanus Vorm 10 Uhr t Diakonus Wagner Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Paulus Gemeinde Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
Mittwoch den 29 Juli e z n r eiticnde in der Tauf Kapelle der

Stephanus Kirche Herr Paſtor Meinhofe Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Eiſentraut

Donnerstag den 30 Juli Abends S Uhr VBibelſtunde Mauerſtraße 7
Herr Diakonus Witte

Freitag den 31 Juli Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger Eiſen
trautJohanneskirche Vorm 10 Uhr r Paſtor Faßmer Nachm 4 Uhr

emſelbenVerſammlung konfirmirter Töchter beire Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Pfarrgehilfe Kinder
t erDiakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Predigtgottesdienſt Herr Kandidat Härtwig eSt Franziskus und Eliſabethkirche Feſt des heiligen Liborius
Patrons der Diözeſe Paderborn Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite
heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr feierliches Hochamt und Predigt Nachm
2 u tandachtSieg 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm
h in e Wer Jengh4 Uhr Verſammlung konfirmirter JünglingeGiebichenſret Vorm 8 Uhr Herr Eunperint Bethge Vorm 10 Uhr

Herr Paſtor Meltzer Amtswoche Herr Paſtor Meltzer
Abends Verſammlung der Vereine in den Vereinslokalen
St Norbertkirche in Giebichenſtein Feſt des heiligen Liborius

Morgens 7/ Uhr heilige Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht SBaptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9/ Uhr und Nachm Uhr Predigt Nachm 8 Uhr
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 29 Juli Abends 8 Uhr Verſammlung
Sonntag Nachm 5 Uhr Bibelſtunde des Jünglings und Männervereins

ſowie Jungfrauenvereins im Saale Triftſtraße 19 eier Zutritt für Jeder
mannApoſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr und Nachm
g Uhr Predigt Abends 8 Uhr öffentliche Vorträge

InſeratenAnnahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Erxpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Erxpedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 1I1

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten x dige für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen
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Beile 10 Sonnkag
Skrciſſige durh ſie Berliner Gewerbe Auffellnng

Paul Lindenberg
IV

Kairo
Die Ferien ſind ja die Zeit des Reiſens Die Einwohnerſchaft Berlins

hat ſich aber diesmal wenig um die ſo altgeheiligte Regel gekümmert ſehrviele Familien die ſonſt r den erſten Julitagen die Koffer packten und

nach allen Himmelsrichtungen davondampften ſind diesmal hübſch zuHaus geblieben und allerhand Ach und Wehklagen daß die Berliner

nicht gekommen dringen aus den Oſt und Nordſeebädern den Luftkur
orten Thüringens und des Harzes den Sommerſtätten des Rieſengebirges
und der Sächſiſchen r zu uns herüber

Sieh das Gute liegt ſo nah ſagten ſich viele Familienoberhäupter
der Spree Athener und richteten dankbar die Blicke nach dem Südweſten
der Stadt allwo im weiten Parke hunderterlei Herrlichkeiten aufgebaut
ſind die ſchon eine Reiſe nach Treptow lohnen zumal dieſelbe
mit der Stadtbahn pro Perſon nur fünfzehn Pfennig koſtet Die Aus
ſtellung allein aber würde auf die Dauer doch nicht ſo viel Zauberkraft
ausüben um alles Knurren und Murren der verſchiedenen Familien
mitglieder ob der unterſchlagenen Sommerfahrt über die Grenzen des
märkiſchen Sandes hinaus zu hindern dazu braucht s ſchon anderer
energiſcher Hilfsmittel die glücklicher Weiſe vorhanden ſind Kairo

Alt Berlin Kolonial Ausſtellung lauten die Wunderworte welche
ſchnell die Sehnſucht nach Misdroy und Dievenow nach Thale und
Schwarzburg nach Warmbrunn und Schandau unterdrücken wenigſtens in
vielen Fällen Und ſo haben denn dieſe Sonder Abtheilungen gerade jetzt
in der Ferienzeit goldene Tage und die Unternehmer reiben ſich vergnügt
die Hände notabene wenn ſie Zeit dazu haben vor lauter Geldzählen
und Bankſcheine Sortiren

Folgen auch wir dem Ferienzuge und verlaſſen die Grenzen des eigent
lichen Ausſtellungsgebietes um uns ein wenig in der Wunderſtadt der
Pharaonen in dem kurfürſtlichen Berlin und unter unſeren ſchwarzen
Landsleuten aus Oſt und Südweſt Afrika ſowie dem Neu Guinea Gebiete
umzuſchauen

Als eine Wunderſtadt darf man thatſächlich auch die Nachbildung
Kairos bezeichnen die auf dem proſaiſchen Sandboden nahe der Spree
entſtanden iſt jenem Boden auf dem noch vor Jahr und Tag Unkraut
wucherte und barfüßige Jungen ihre Drachen luſtig in die Luft empor
ſteigen ließen Wie ein Traum muthet ſie uns an ein Traum aus dem
Morgenlande geträumt ſchlanke Minarets ragen zum Himmel empor in
bunten Farben geadert iſt ihr Mauerwerk von zierlichen Galerien ſind ſie
umgeben und von der höchſten derſelben herab ruft mit eintönig klagender
Stimme der Muezzim die Gläubigen zum Gebet dort breiten Palmen
ihre ſchlanken Blätter über den Zelten und Erdhütten eines Fellachen
dorfes aus deren männliche Bewohner in ſüßem Nichtsthun umherliegen
während die Frauen in rundbäuchigen Thonkrügen das Waſſer vom nahen
Teiche an welchem Büffel lagern holen und auf dem zwiſchen einigen
Ziegelſteinen ſchwälenden Feuer die kärgliche Mahlzeit bereiten nicht weit
davon an den Stufen eines kuppelgekrönten Tempels hockt ein Märchen
erzähler Jung und Alt Beduinen über den weißen Burnus die lang
ſchaftige Flinte gehängt Derwiſche in zerriſſenen Gewandungen Eſeltreiber
die ihr Grauthier am Zaume halten vermummte Weiber und halbentblößte
Kinder hören in dichtem Kreiſe ihm zu jetzt aber ſtiebt die Schaar
auseinander ein Zug von Kameelen kommt angetrottet auf ihren Rücken
ſind hin und herſchwankende kleine teppichverhüllte Zelte angebrachthinter denen vom Winde leichtgelüfteten ſchweren Stoffen dunkle Fragen

augen neugierig hervorſchauen vornehme Damen aus dem Harem eines
der Großen mögen es ſein denn phantaſtiſch aufgeputzte Reiter auf koſt
bar aufgezäumten Araberſchimmeln begleiten die Kavalkade die in einem
der engen Bazargäßchen verſchwindet deren Straßengewirr von lärmendem
Leben und Treiben erfüllt iſt alles was der Orient nur bietet wird hier
feilgeboten und oft ſchreiend angeprieſen Früchte und Süßigkeiten
Stoffe und Teppiche Waffen und Münzen Cigaretten und Nargilehs
Blumen und Schmuckſachen und auch die antika antika die Alter
thümer liegen in verdächtiger Menge ausgebreitet

Aber geben wir uns nicht kritiſchen Unterſuchungen darob hin das
Pharaonenland iſt ja überreich von in der Erde ruhenden Schätzen einer
uralten Vergangenheit ernſt und ſchweigſam und doch ſo beredt für
den der die Sprache der ſteinernen Erinnerungszeichen einer großen Zeit
verſteht ragt dort die CheopsPyramide empor und nicht weit von ihr er
blicken wir die altersgrauen Gemäuer des Horus Tempels mit ihren viel
kündenden Bilderinſchriften und den beiden Rieſengeſtalten der Könige
Horemhebi und Ramſes II vor dem Eingange durch den wir in den
ſäulengetragenen Tempelhof gelangen der von wundervoller Wirkung iſt
und unſere Sinne gefangen nimmt Leicht verſinkt man hier in Träumereien
und wird umſponnen von den halb ſagenhaften Gebilden einer Jahr
tauſende hinter uns liegenden Zeit als auf goldenem Streitwagen König
Thutmeſu der Allbezwinger hier erſchien und ihm demüthig die Prieſter
nahten um ihn in das Jnnere des Heiligthums zu geleiten woſelbſt der
Herrſcher für ſeine neuen Siege dem Gotte ſein Dankopfer darbringen
wollte Hier im Vorhofe warten ſeiner die Edelſten ſeines gewaltigen
Reiches in dichtgedrängter Menge und immer neue noch nahen von außen
dort um eine Kopfeslänge alle überragend der Befehlshaber der königlichen
Leibwache Nubier ſchreiten vor ihm her und bahnen ihm den Weg noch
mehr müſſen wir zu den Säulenhallen hin weichen und Jck bitte ihnen
ſchuppſen Se doch nich ſo klingt es melodiſch im ſchönſten SpreeAtheniſch

an unſer Ohr
Vorbei der Traum ja richtig wir weilen ja nicht im Pharaonenlande

ſelbſt wir ſind ja in Berlin Freilich die Täuſchung iſt vollkommen
denn was in dieſem Kairo in echter Nachahmung geleiſtet wurde grenzt
an das Wunderbare Nicht nur wurden zahlloſe alte Beſtandtheile einzelner
Häuſer aus Egypten hierhergebracht und beim Aufbau verwendet ſondern
es wurde daneben auch Rückſicht genommen den großen Zeugen der
Pharaonenzeit den Stempel der Wahrheit aufzudrücken und das iſt derart
gelungen daß kaum eine genaue Unterſuchung die Nachbildung ergiebt
und daß man immer von neuem zweifeln wird ob nicht über dieſe
Tempelrninen doch ſchon Jahrtauſende hingegangenDaß dieſes Unternehmen ſo glänzend und ePoigreich ausgefallen ver

danken wir wohl in erſter Linie Herrn Baumeiſter Wohlgemuth der einen
mehrfachen Aufenthalt in Egypten benutzte um dort an Ort und Stelle
die eingehendſten Studien für die Verwirklichung ſeines großangelegten
Planes zu machen ſpäter als ſein Vorhaben Leben gewann wurde er
förderſam von Herrn Maler Lehmann und Herrn Möller unterſtützt von
erſterem als Künſtler von letzterem als Führer der fremdartigen mehr
wie fünfhundert Köpfe zählenden Karawanen die mit ihrer vierfüßigen
Begleitung ſo viel zur Belebung des maleriſchen Hintergrundes beitragen
Auch hier wuchs der Plan mehr und mehr aus ſich heraus immer größere
Geſtaltung annehmend und heute bedeckt dieſe Ausſtellung Kairo ein
Flächengebiet von faſt 60 000 Quadratmetern und übertrifft ſowohl darin
wie an Schönheit alle ähnlichen Veranſtaltungen die bisher nur das
Ausland Paris London und Chicago geboten

Doch blicken wir uns nun ein wenig um und zwar nehmen wir am
beſten unſeren Eintritt von der Köpenicker Landſtraße während der zweite
Zugang von dem Ausſtellungs Bahnhofe der Stadt und Ringbahn erfolgt
Wir betreten Kairo durch das Siegesthor deſſen reichverzierte beide Rund
thürme uns ſchon von fern begrüßt haben nach rechts hin liegt der alt
egyptiſche Theil während ſich nach vorn und links die moderne Stadt
ausbreitet Wenden wir uns zunächſt Alt Egypten zu wobei wir be
merken daß die hier aufgeführten ſteinernen Denkmäler nicht nur der
näheren Umgegend Kairo s ſondern ganz Egypten entnommen ſind um
ein anſchauliches Bild der Hauptmerkmale des einſtigen Pharaonenreiches
u geben Und vor einem ſeiner bedeutendſten und erinnerungsvollſten
ſtehen wir ſogleich vor dem oben ſchon erwähnten Horustempel von Edfu
deſſen Bilderſchrift von ſeinen ſchrägen Pylonen uns von den Thaten
früherer Könige erzählt und der ungefähr der Zeit 2000 v Chr entſtammen
wird Vierundzwanzig gewaltige Säulen tragen im Lichthofe die drei
theilige Galerie deren Wände gleichfalls mit hieroglyphiſchen Jnſchriftenbeded ſind welche den ſpäteren Entzifferern wichtiges Material zur Ge

ſchichte des Landes boten Das Jnnere des Tempels enthält mancherlei
ſehenswerthe Sammlungen von denen eine Sammlung von Waffen und
Geräthen aus dem Staatsſchatze in Kairo unter ihnen das an ſeinem
Griff mit zahlloſen Brillanten beſetzte Prunkſchwert Mohammed Al s und
intereſſante kunſtgewerbliche Arbeiten aus der Khediviſchen Kunſt und

werkerſchule beſonders feſſelnd ſind Eine kleine Ausſtellung von
rientgemälden der verſchiedenſten Künſtler und eine Reihe von Antiquitäten

chlie ich ann echrarter zweiter Tempel in einen Felſen eingebaut zieht beim

Wenerſchreiten unſere Blicke auf ſich Klein und zierlich nur iſt das

Nachdruck verboten

Portal aber wenn wir daſſelbe und die beiden Niſchen des Vorraumes

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrebo
mit den maſſigen Figuren Königs Sethos I paſſirt überraſcht uns eine
prächtige Säulenhalle und noch überraſchender wirkt die hier auf modernſte
Weiſe ausgeübte Kunſt Gutenberg s denn hier wird das Kleine Journal
von Kairo hergeſtellt das in hübſchem Gewande und in origineller
Faſſung alle Neuigkeiten der Welt täglich hier wiedergiebt An einem voneinem Palmenhaine überragten Bedninenlager das durch ein Panorama

der Nillandſchaft einen originellen Abſchluß erhalten und an altegyptiſchen
Felſengräbern vorüber in denen die mumifizirten Leichname einſtiger
Unterthanen irgend eines Ramſes oder ihrer Thronnachfolger ruhen er
reichen wir die monumentale Cheops Pyramide die ſich auf einer Grund
fläche von mehr wie 50 Metern zu einer Höhe von 30 Metern erhebt und
in ihrer plaſtiſchen Kraft mächtig heraustritt vor ihren Nachbarn den
Pyramiden des Chafra und des Menkaura die uns nur im Bilde be
grüßen Ein Aufzug bringt uns auf die Plattform von der wir einen
entzückenden Rundblick auf die Märchenſtadt unter uns und die geſammte
Ausſtellung genießen dann wieder im Nu zur Erde hinab und nun noch
ſchnell die Königs Grabkammer im Jnnern der Pyramide beſichtigt um
uns dem modernen Kairo zuzuwenden das ein glänzendes Gegenſtück zu
dem armſeligen Fellachendorfe hier am Fuße des Steinrieſen gewährt

Hinein alſo in die Khalifenſtadt die uns mit ihrem bunten Getriebe
vom erſten Moment an ſo ſeltſam und doch ſo anheimelnd berührt Man
weiß nicht wohin man zunächſt die Augen richten ſoll an eigenartigen
bunten an verwitterten Gebäuden mit ihren zierlichen Holzvergitterungen
der Fenſter und Erker mit ihren von Sonnenſegeln überſpannten flachen
Dächern und luftigen Altanen mit den engen Höfen und kleinen Verkaufs
gewölben vorbei gelangen wir zu ſtolzen Moſcheen mit mächtigen Kuppeln
und ſchlanken Minarets zu rauſchenden Brunnen mit zarten an ſorgſamſte
Schnitzarbeit gemahnenden ſteinernen Gittern zu breiten von Palmen
ruppen unterbrochenen Plätzen mit arabiſchen Cafés und europäiſchen
ierſtuben zu Bazaren mit lockenden Waaren aller Art zu halb ver

fallenen Paläſten und alterthümlichen Thoren zur einladenden Terraſſe
vor Shepheard s elegantem Hotel und endlich zum großen Khedivialplatze
von deſſen Tribüne her die ſechzig Mann ſtarke Kapelle des Khedive deſſen
Koloſſalbüſte auf dieſem Platze derjenigen des deutſchen Kaiſers gegenüber
ſteht ihre rauſchenden Weiſen erſchallen läßt Und nochmals durchqueren
wir nun die Stadt und ſuchen die rieſige Arena auf mit ihren mehreren
tauſend Perſonen Platz gewährenden Tribünen von denen aus man eine
Fülle packender abwechslungsreicher von originellſtem Reiz durchwehter
Szenen von der echten braunen und ſchwarzen Bevölkerung Kairos dar
geſtellt beobachten kann deren maleriſcher Eindruck noch lange in der Er
innerung haftet Wer die Stadt Kairo nicht geſehen, ſo erzählt Prin
zeſſin Schehezerade in einem der Märchen der Tauſend und eine Nacht
und wir können das Wort der holden morgenländiſchen Prinzeſſin um
modeln in Wer die Stadt Kairo nicht geſehen hat hat nur einen Theil
der Berliner Ausſtellung geſehen

Kleine Chronik
Berlin 24 Juli Jm Gerichtsſaal erſchoſſen Ein auf

regender Vorgang ſpielte ſich heute Mittag um 1 Uhr im Kriminal
erichtsgebäude ab Ein zu drei Jahren Geſängniß Verurtheilter hatſch gleich nach ſeiner ſofort erfolgten Verhaftung erſchoſſen

Kottbus 24 Juli Ein nachahmenswerthes Verbot hat
die hieſige Polizeiverwaltung erlaſſen Jn einer Bekanntmachung wird das
Mitbringen von Hunden auf den Wochenmarkt verboten Der Hunde
fänger iſt angewieſen worden auch ſolche Hunde die vorſchriftsmäßig mit
Marke und Maultorb verſehen ſind wegzufangen Dieſe durchaus nach
ahmenswerthe Maßnahme iſt hervorgerufen durch zahlreiche Beſchwerden
welche über das Beſchnüffeln und Verunreinigen der zum Verkauf geſtellten
Waaren durch die Hunde eingelaufen ſind

Hirſchberg Schleſ 24 Juli Eiſenbahnunfall Geſtern
lief der letzte 11 Uhr 24 Minuten Nachts hier fällige Perſonenzug aus
Berlin vor der Station Reibnitz auf den dort haltenden Güterzug und
zertrümmerte drei Wagen deſſelben Perſonen wurden nicht verletzt Der
Unfall hat nur einige Zugverſpätungen nach ſich gezogen

Veuthen 24 Juli Entſchädigung Jm Oktober v J ver
unglückten auf der Eiſenbahn zwiſchen Kattowitz und Laurahütte ein Ober
kellner und ein praktiſcher Arzt Der Oberkellner wurde nach der

O Gr Ztg von der Eiſenbahnverwaltung mit einer Abfindungsſumme
von 5000 Mk bedacht Außerdem erhielt er eine Bahnhofsreſtauration
zugewieſen Der Arzt der ſeinen Schaden auf 500000 Mk beziffert
ſteht mit der Verwaltung noch in weiterer Unterhandlung

Poſen 24 Juli Brückeneinſturz Die Poſener Zeitung
meldet Bei der Beſichtigung der Feſtungswerke welche die Neiſſer Kriegs
ſchüler heute Nachmittag unternahmen ſtürzte die Brücke über den
Graben beim Fort Wimiary ein mehrere Schüler wurden hierbei theits
ſchwer theils leicht verletzt

Oppurg bei Neuſtadt Orla 24 Juli Diamantene Hoch
zeit Der 87 Jahre alte Kirchenrath Dr Schubert hierſelbſt der von
1840 bis Ende 1890 Ortspfarrer war feierte mit ſeiner Gattin am
Sonnabend die diamantene Hochzeit unter Theilnahme der geſammten
Gemeinde Sein Vater war ſein Vorgänger im hieſigen Pfarramt und
faſt ebenſo lange im Dienſt wie der Sohn

Wiesbaden 24 Juli Vermächtniß Die hier verſtorbene Wittwe
des Provinzialſteuerdirektors Geheimen Oberfinanzraths von Maaßen
hat der evangeliſchen Gemeinde zu Köln 900000 Mk vermacht

Peſt 24 Juli Der Druckfehlerteufel hat folgendes OriginalTelegramm aus Berlin in den Peſter Lloyd geſchmuggelt Der Kaiſer
hat einige noch unbenannte Strafen mit Namen verſehen ſo kreirte er
unter anderen auch eine Caprivi Strafe Gemeint iſt natürlich

Caprivi Straße Die Taufe iſt bereits vor Wochen erfolgt und könnte
ohne Bemühung des elektriſchen Drahtes ſelbſt ſchon durch einen Fuß
reiſenden nach Peſt gelangt ſein

Kopenhagen 24 Juli Die Radwettkämpfe um die Meiſter
ſchaft der Welt kommen am 15 Auguſt hier zum Austrag Die Rennen
verſprechen äußerſt intereſſant zu werden da außer bekannten großen
Fahrern wie Huet und Büchner auch der berühmte fliegende Holländer
Jaap Eden in der däniſchen Hauptſtadt ſtarten will

Stockholm 24 Juni Zu Andrée s Nordpolfahrt Das
Aftenbladet erhielt von Andrée folgendes Telegramm von der Däniſchen
Jnſel am 18 von Tromſö am 22 Juli abgeſandt Die Arbeiter der
Expedition fahren ohne Unterbrechung in der befriedigendſten Weiſe fort
die vierte Etage des Ballonhauſes iſt in der Aufführung begriffen Die
Füllung des Ballons findet Anfang nächſter Woche ſtatt Demnächſt
wird die Auffahrt vor ſich gehen wenn der Wind günſtig iſt

Moderne Hausfrauen Eine geiſtreiche aber wirthſchaftliche Dame
charakteriſirte die ſogenannten modernen Frauen treffend wie folgt Sie
glauben geiſtig bedeutend zu ſein weil ſie den Wäſcheſchrank vernach
läſſigen Nun iſt es zwar wenn man ſich auch geiſtig fortbilden will
nicht leicht die Wirthſchaft im alten Styl zu führen und zum Beiſpiel
jedes Wäſcheſtück im Hauſe anzufertigen Ein gutes Hilfsmittel in dieſem
Dilemma bietet jedoch das eben erſchienene Heft 21 der Wiener Mode
das abgeſehen von den reizenden Blouſen und JäckchenKleidern 70 Stücke
einer vornehmen bürgerlichen Wäſcheausſtattung enthält und zwar Leib
Tiſch Bett und Kinder Wäſche ſammt den entſprechenden Schnitt
zeichnungen Außerdem erhält jede Abonnentin Schnitte nach Maaß gratis
in der Schnittmuſterabtheilung der Wiener Mode Wien Wienſtraße

leichter und ſchwerer akuter und chroniſcherGichtkranke Art verwenden das vor einiger Zeit entdeckte
Lyſidin mit größtem und beſtem Erfolge Es iſt dies eine von der
Wiſſenſchaft und Erfahrung beſtätigte Thatſache Abnahme der Schmerzen
raſcher Rückgang der gichtiſchen Anſchwellungen ſind die überraſchenden
Folgeerſcheinungen und ſelbſt bei umfangreichen Gichtknoten wirkt das
neue Heilmittel erfolgreich Darreichung Diät und Verhalten beſtimmt
am beſten der Arzt Von den Höchſter Farbwerken in den Handel gebracht
iſt das Lyſidin in den Apotheken aller Länder erhältlich Näheres
eventuell durch die Farbwerke in Höchſt a M

Nachweisbar das beste für Topf u Gartenpflanzen ist

ällmauers konzentrirter
e Zllanzendünger

Packete zu 15 25 40 60 in Kolonialwaren Dro
gu 8 Blumen Handlungen und Gärtnereien

26 Jult Rr 174 JHädor und Sommerfriſchen
in deren Leſeſalons und größeren Hotels der Gen eral
Anzeiger für Halle und den Saalkreis während
der SommerMonate ausliegt
Aachen Kurhaus
Aßlbeck a Aſedom
Hkexandersbad i Fichtelgeb
Alexisbad i Harz
Aktheißendorf b Kiel
Amrum
St Andreasberg a Harz
Arnſtadt i Thür
Irtern
Assmannshauſen a Rh
Auguſtusbad 6 Dresden
Zuma i Thür
Baden Waden
Wadenweiler
Werchtesgaden Wayern
Berg b CannſtattJerla a Jlm
Zibra i Thür

Jangenau i Schk
Cangenſalza i Thür
Langeoog
Jauchſtedt
Lauterbach a Rügen
Lauterberg a Harz
Liebenſtein Sachſen
Lippſpringe b Yaderborn
Lobenſtein
Couiſenbad b Jhak
Marienbad i Böhmen
2Warienborn b Camenz i S
Misdroy a Wollin
Münſter a Stein
Muskan i Schl
VNauheim i Taunus
Veuenahr a Rh
Reu Ragoczi b Halle a S

inz a Rügen RorderneyZlalgendurg t Thür Oſterode a H
Blankenburg a Harz Heynhauſen

Pauſa Voigtlandkanßkenhain i Thürs Dlaue i ThürBoppard a Rh
Srückenan Atfrk Bayern Reiboldsgrün
Brunshaupten i Reichenhall
Zurtſcheid b Kachen Rippoldsau

Rochusberg b ZingenBelekne Sach et Aetog

Roſenheim Oberb
Rudolſtadt
Ruhla i h
Rügenwaldermünde
Sachſa a Südharz
Salzbrunn i Schl
Salzderhelden
Salzungen i Thür
Saßnitz a Rügen
Sayda i Erzgebirge
Schandan a d Elbe
Scharfenſtein i Erzgebirge
Schlangenbad i TJaunus
Schmalkalden i Thür
Schmiedeberg R W Werſeb
Schwarzburg i Th
Schweizermühle a Elbe
Seidorf i Rieſengeb
Seeſen a Harz
Soden i F
Sophienhöhe b Jena
Suderode a Harz
Sulza
Swinemünde
Tabarz i Thür

Colbergermünde
Corbetha Wahnhof
Dillenburg b Wiesb
Dürrenberg
Eiſenach a d Heinſtein

Waldh z Kronprinz
i Marienthal

Elgersburg i Thür
Clmen
Elſter i Sachſen
Ems Königl Kurgebände
Eppſtein i F
Ettenheimmünſter i W
Falkenſtein i T
Frankenhauſen i h
Franzensbad i RBöhmen
Freiburg i B
Friedrichroda i Thür
Friedrichshafen i Vürtt
Georgenthal i Th
Glücksburg Oſtſeebad
Godesberg a Rh Stahlbr
Görbersdorf
Grund a Harz
Hamm i Weſtph
Harzburg a H
Heilbrunn i Oberb
Helgoland Fennſtedt Prov Sachſen
Hermannsbad i S i i WHerzberg a H See ThürHohenſtein Ernſtthal i S Thale a H Verſchön Verein
Homburg v d H
Honnef a Rh
Hubertusbad i Harz
Jlmenau i Thür
J3lſenburg
Jugenheim a d Bergſtr
h i VöhmenJohannisberg a Rh

Karlsbad i Böhmen
Karlsbad b Wergentheim
Kiſſingen
Königsbrück i Sachſen
Königſtein i Faunus
Köſen
Köſtritz
Krankenheil Oberb
Krouberg a Taunus
Kreiſcha b Dresden
Kreuznach
Kronthal a Taunus
Jandeck i Schl

Gegen Erſtattung der üblichen Poſtgebühren wird r
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis bereitwilligſt

nach jedem beliebigen Orte auf kürzere oder längere Dauer
nachgeſandt

Thalkirchen b MWünchen
Tharand b Dresden
Wangerooge
Warmbad b Wolkenſtein
Warmbrunn Thierpark
Warnemünde
Weimar Elephant
Weißer Hirſch b Dresden
Wernigerode
Weſterland a Sylt
Wiesbaden Kurhaus
Wieſenbad i Erzgeb
Wildbad i Württ
Wildungen i Waldeck
Wilhelmshöhe b Kaſſel
Wimpfen a V
Wittekind b Halle
Wyk a Föhr
Zellerfeld
Zingſt
Zoppot b Danzig

Die Expedition des GeneralKuzeiger

Markktbericht
Sonnabend den 25 Juli

Eier pro Mandel ging 1,30 MkButter pro Pfund 1,10 1,85 irnen pro Mandel 0,15 0,20
Zwiebeln pro Mandel 0,15 Stachelbeeren p Liter 0,25Reue Kartoffeln d Liter 0,25 0,28 Kirſchen pro Liter 0,20 0,25

Mohrrüben pro Mdl 0,10 dere Liter 0,26 vGurken pro Schock 1,70 2,00 Himbeeren pro Liter 0,50 0,60
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,35 Heidelbeeren pro Liter 0,18
Weißkohl pro 2 Stück 0,18 0,20 Aprikoſen pro Mandel 0,75
Wirſingkohl p 2 Stück 0,15 0,18 en pro Stück 2,00
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 ühner pro Stück 1,75 2,00
Schoten pro 5 Liter 0,28 n unge Hähnchen Stück 0,90 1,30
Grüne Bohnen 5 Liter 0,80 0,35 auben pro Paar 0,75 0,80
Radieschen 4 Bündch 0,10 0,12 Gänſe pro Stück 5,00 6,00
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 Junge Enten pro Stück 1,70 2,00
Pflaumenmus p Pfd 0,25

ZTahlungs Einsteltungen
2 zn zs 2 zamen Wohnort Amtagerieht a zu

tee

a

A Grützbach Cigarrenhdlr Berlin Berlin 20 7 1018 8 24 10
R Dannenbaum Fahrradh Braunschweig Braunschweig 18 7 27 8 13 8 10
A Schünemann Hotelbes Darmstadt Darmstadt 17 7 10 8 17 8 91 6

e er wohl doht Kaufm eln öbeln 20 7 18 8 81 8 31 8
Creditverein Fürth Värth FürthLittauer i F S Littauer o ſtets toSohn Kaufmann Liegnits Liegnits 21 7 19 8 20 s 21 9
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GCGrystalihaſſen
Sonntag den 26 Juli

Conoerte der UVngarisohen Damenoapelle

8 Damen 2 Herren
Wochentags Frühſchoppen Concert von 12 1 Uhr

Abends von 11 Uhr
Sonntag Frühſchoppen Concert von 212/22 Uhr

Nachmittags von 7 Uhr Abends von 11 Uhr
Adolf Posern

Restaurant Schrebergärten
Defſauerſtr 48 Halberſtädter Bahnübergang

Gartentokal
R Werither

Gasthaus zur Döſauer U nafee
10 Minuten von Station

Schäner ſchattiger Garten mit Colonnaden
Kegelbahn Spielplatz für Kinder und ſchöner Geſellſchafts Saal

tets ff Speiſen u Getränke
H Langrock

Auch ſind im Auguſt noch 2 Sommerwohnungen zu vermiethen D O

KRaiser Scale
Ausschank der Salvatorbrauerei München

Sonntag von Abends S Ahr ab

Grosser BalII
Concert der Damenkapelle wie immer

Freyberg s Garten
Heute Sonnabend den 25 d Mts und folgende Tage

2 Grosses Concert n

Höflichſt einladend Otto Gümsch
D Conditoreibuffet im Garten

a 66 Caprl
Jeden Sonntag Dienstag und Donnerstag Abend

Groſzes FreiConcert
Altenburger Hof

x Gr Extra Militär Prei Concert
Abends 6 Ahr Grosses WVurstsohnappen für unſere lieben Kleinen und

tiefelnaussuchen für die Großen mit Preisvertheilung
Abends liumination des geſammten Etabliſſements

Das Erſcheinen Aller iſt erwünſcht Ergebenſt Richard Schulze

SesellscſaftsRaus Diemife
Heute Sonntag den 26 Juli

von Nachmittag 4 Uhr ab
Jm Garten

Grosses Extra Concert
Militär Muſik

ausgeführt von der geſammten Thiem schen Kapelle unter perſönlicher Leitung
des Muſikdirektor Thiem

Bei eintretender Dunkelheit U Feuerwerk
Jm Saale

S Grosse Balimusikm

Entree zum Concert und Ball einſchließlich des Tanzgeldes für Nach
mittag und Abend 20 Pfg Kinder unter 14 Jahren frei

Ergebenſt laden ein

O Thiem Max HofmannKittelmann s Restaur z Sachsenburg
in Trotha Magdeburgerſtraße 2

Sonntag Nachmittag von 4 Uhr ab
Kränzchen

des Arbeiter Gesang vereins von Trotha
Geſangsfreunde und Sangesbrüder ſind herzlich willkommen Hierzu ladet

ergebenſt ein Der VorſtandSonntag Vormittag Grosses Hähnchen Ausschiessen
Bei ungünſtiger Witterung im Saale

Achtungsvoll E Kittelmann
Schiesshaus zum Vuchs Galgenberg

Zu dem am Sonntag und Montag ſtattfindenden
Königssechiessen der Pfälzer Colonie

ſt für Auswahl an Speisen und Getränken beſtens Sorge getragen
Herm Ziegler

Bekanntmagehnng
Einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß ich das bisherige

Reſtaurant IIamlet Barfüßerſtraße ins

S Thüringer Heimumgetauft habe und lade meine geehrten Stammgäſte zu einer fidelen Taufkneipe
Sonnabend den 25 d Ats ergebenſt ein

De Keine Damenbedienung W
Hochachtungsvoll Otto Roeiche

Randwerker Meister Verein
Dieustag den 28 Juli im Pfälzer Schiessgraben s

IWV Abonnements Concert
ausgeführt von Herrn Stadtmuſikdir Friedemann

Anfang Zbends 8 Abhr Der BPorſtand
Ges Ver Harmonie gem h

Zu unſerem heute ſtattfindenden

Kränzchen mit freier Nacht
im Neuen Theater

ladet Freunde und Gönner ein D F

Stact Theater Lelpzig
Neues Theater

Sonntag den 26 Juli 1896
Mamsoell Nitonohe

Montag den 27 Juli 1896
Der Vogelhbändler

Altes Theater
Sonntag den 26 Juli 1896

Die relegirten Studenten

Walhalla Theater

Direktion Richard Huveort
Elite Spielplan

Die Max Franklin Truppe Bravour
Parterre Akrobaten Die Geſellſchaft
Znuſtus Preſto Pantomimen Darſteller

Mr Tamin Verwandlungs Equili
briſt Brothers Bruno u Hermann
Gymngſtiker mit chineſiſchen Spielen
Der Araber Ben Rajah Concert Schnell
maler Das Kiß Aradi Quartett
ungariſche National Geſangs und Tanz
Geſellſchaft Fräulein Gliſe Saro
Lieder und Walzerſängerin Fräulein
Hella Collier Koſtüm Sonbrette
Die Herren Muttke Maege u Münch
ſächſiſches Komiker Trio

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Bach Wittekinck

Sonntag den 26 Juli
Zwei grosse Concerte

ausgeführt vom Halleſchen Stadt und

ehe pfFrüh 6 e Uhr Entree 20 PfgAnfang Nachm 3 80Carl Rohde a Friedemann

Pfälzer Schiessgraben
Sonntag den 26 Juli Abends 8 Uhr
Grosses Goncert

ausgeführt vom Halleſchen Stadt und
Theater Orcheſter

Entree 30 Pfg
Hugo Räühlemann Max PFriedemann

Schade s Schützenhaus
Heute Sonntag

Frei Concert
Von 7 Uhr ab

Ball mit freier Nacht
des Athleten Klub Gut Krafte
Thüringer Heim

Barfüsserstr 9Heute Sonnabend Abend großes
Hähnchen Auskegeiln auf dem
Billard Es ladet freundlichſt ein

Otto Reiche

Osenclorf
Sonntag den 26 Juli er von

Nachm 3 Uhr an
Enten Auskegeln

wozu freundlichſt einladet

A Kirchhoff
Zur Wartburg

Leſſingſtr 20
Neue Damenbedienung
Cafe Rheingold

Henriettenſtraße 37
Ganz neue Damen Bedienung

Alte Küste
7 Mittelſtraße 7

Gänzlich neuer Bedienung

Saaſschossbrauere

Giebhichenstein
Der katholiſche Männer Verein

zu Giehichenstein feiert am
Sonntag den 2 Auguſt er Abends
8 Uhr ſein alljähriges Vereinsfest

beſtehend in

Concert Theater u Ball
Karten à 30 Pfg ſind im Vorverkauf

zu haben in Giebichenſtein bei Wilhelm
Küpper Cigarrenhandlung vis vis dem
Mohr Kaufmann L Bierwiſch Witte

kindſtr 33 J Ballhauſe Advokatenſtr 5
Abends an der Kaſſe 40 Pfg

Kinder unter 14 Jahren haben keinen
Zutritt

Der Ueberſchuß iſt für einen wohl
thätigen Zweck beſtimmt

erThüringer
Hierdurch werden Landsleute

Gründung eines Thüringer Wald Vereins
zum Seunabend den 25 d M e

2 et es 6Thüringer Heim
Barfüßerſtr 9 freundlichſt eingeladen

Der Vorſtand
Hente Sonnabend Nhend

Hähnchen Auskeueln O
auf dem Billard

Pfeuffer s Bierhaus Dorotheenſtr 12

verbunden
mit Concert

und Gönner freundlichst einladet

Anfang 4 Uhr

Athleten Clu

Auftreten mehrerer Specialitäten ſowie

Fechtverband Halle

Dramatischer Verein Freſe bühne

feiert Sonntag den 26 Juli im Goldnen Hirseh ſeinen

S Cröſfnungs Ball
und Theater

Anfang Abends 8 Uhr
Freunde und Gönner ſind freundlichſt eingeladen

Der Vorſtand
Polnisoh Kath Verein Adler

begeht am Sonntag den 26 Juli 7 Uhr Abds sein 3 Stiſtungs
Cest bestehend aus Thenter und Ball im Prinz Onrl wozu Freunde

Der Vorstand
Rauchiciub Portoricoe

Sonntag den 26 d Mts Kränzehen in der KaiserkroneHardeunbergſtraßße 1 Freundlichſt ladet ein
Der Vorſitzende

Club Gut KRraft 95
Giebichenſtein

Sonntag den 26 Juli in Schade s Schützenhauss

II Stiſtungsfest
verbunden mit Kraftproduktionen großartigem Laſtentragen der Bruſſſchaußek

Aufführung eines Zanber Theaters mit
rieſigem Lacherfolg

Ball mit freier Nacht
Anfang 6 Uhr

Freunde und Gönner ſind ſehr willkommen

Denutſehe Reiehs Fechtſehasle
Der Vorſtand

a S u Umgegend
Sonnabend den 25 er 8 l Uhr Abends

Verſammlung des Fecht Uereins Ur 29,319 im Pereinslokal
Reſtaurant Wilhelnsheim Gr Wallſtr 8

Tagesordnung
1 Aufnahme von 6 neuen Mitgliedern
2 Beſprechung über das demnächſt abzuhaltende Gartenfeſt des Vereins
3 Verſchiedenes Zum Schluß Commers

Um pünktliches Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder wird erſucht
Gäſte ſind willkommen

Der Fechtverein im Gaſthof Zur Bahn Bahnhof Teutſchenthal hat ſich zum
Verband angemeldet und wird demnächſt vom Verbands Vorſitzenden eröffnet werden

Der Verbands Vorstand

De ehe
Nach Bad Ragoczi

ab 3 zurück 7 Uhr
Jeden Mittwoch Fahrt

mit Muſik Concert auf dem Bade
Entree 15 Pfg

zurück 7 Uhrab 3
Sonntags

ab 9 28 5 zurück 12 4 71 Uhr
Vereinen empfohlen

Geſellſchaften von 10 Perſonen an
bezahlen pro Perſon für Hin und
Rückfahrt Wochentags nur 30 Pf
Sonntag Concert der Dölauer Berg

kapelle Entree 15 Pfg
Fahrt mit Musik

Mittwoch den 29 Juli
Brunnen Fest

bei günſtigem Wetter
Ab 3 zurück 72 Uhr

Nach Bedürfniß mehr Fahrten
Fahrt mit Muſik der Dölauer Berg

W

Fa Se
e

kapelle Entree 15 Pfg Tanzkränzchen
dazu Entree Mk 1,25 Feuerwerk

Verein ehemaliger
Gremaciſere

Donnerstag d 30 du

Monats Versammlung
im Vereinslokal

Restaurant zum Markgrafen
Brüderſtraße 7
Tagesordnung

Aufnahme neuer Mitglieder
Beitritt zum Nordoſtthüringer Bezirk
Halle a/S
Beitritt zur Unterſtützungs Kaſſe
Anmeldung zur Sterbekaſſe des Deutſchen
Krieger Bundes
Beſprechung über das am 23 Auguſt
abzuhaltende Stiflungsfeſt

6 Verſchiedenes
Ehemalige Grenadiere welche bei einem

Grenadier Regiment in Deutſchland ge
dient haben und dem Verein beizutreten
gedenken ſind hierdurch freundlichſt ein
geladen und herzlichſt willkommen

Der Vorſtand

Schuhmacher Inmung
Unſer Ausflug nebſt Kränzchen

findet Montag den 27 d Mts in
Passendorf zu den 3 Lilien ſtatt

Verſammlung an der Eisbörſe Mit
tag 3 Uhr

e

on

Um zahlreiche Betheiligung erſucht
Der Vorſtand

Stadttheater Terrassse
brand Kestaurant

Zwingerstr 19
Heute und morgen

Llähnohen Ausspielen

Magdeburger WVürstochen
mit Sauerkohl und

grosse Musik Unterhaltung
wozu freundlichſt einladet

Fr Meissner
Golclene Egge

Heute Sonutag von Nachm 3 Uhr an

Frei Conceert
Fritz Brodte

Restaurant zum Jägerſieim
Leipzigerstr 38

Heute Sonnabend Abend und Sonntag
Hähnchen Auskegein

auf dem Billard Es ladet freundlichſt
ein Karl Landmann
Bestaur Nouo Börss

Hiermit zur gefälligen Nachricht daß ich
mit dem heutigen Tage das Reſtaurant
übernommen habe und bitte um gefälligen
Zuſpruch

Halle a d 23 Juli 1896
Rudolf Kaestner

Restaurant und Gartenlokal

Bilguu
Forsterstr 46

Sonntag den 26 Jnli
Großer humoriſtiſcher Abend

Anfang 7 Uhr
Hierzu ladet ergebenſt ein H Loesch

Bei günſtiger Witterung von Nach
mittag e4 Uhr Frei Concert
Restaur Zu d 6 Thürmen

Steinweg 24
Sonnabend und Sonntag

GEnten u Hähnchen Auskegeln O
W Böttger

PingI Hallescher Ring Ciub
Sonntag den 26 Juli im Saale des

Nenen Theater Nachm Kränzchen
Abends Concert und Ball

Freunde und Sportgenoſſen ſind herz
lich willkommen

Anfang 3 Uhr Der Vorſtand
J T eDeutſch PrivatBeamtenVerein

Morgen früh 8 Uhr
Verſammlung

im Grand Reſtaurant Zwingerſtr 19
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vorstand
Unſer Vergnügen findet Sonnmag

den 26 Jnli von Nachmittag 4 Uhr an
im Concerthause ſtattDer Vorſtand

er freundl diskr Aufn bei
Fr Volkmar Giebichenſt ,Wittekindſtr 22



a Berliner GewerbeAnsſtellungsLotterie
es Ziehung vom 12 bis 15 Auguſt tödtet in drei Minuten alleder Hanntgewinne D van 25 G ine 5 990 10 do gert d Hyr Fliegen

zuſammen 11 482 Gewinne im Geſammtwerthe von 25OriginalLooſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Porto und Liſte n e
v 30 Pfg extra w oder Stallung unter
ba arantieBerliner Kunſt Ansſtellungs Lotterie ich eirtig
T Ziehung vm 10 und 11 September 1896 in Berlin giebt e Nur n
den 4200 Gewinne i W von 116 000 Mk 1 Hauptgewinn mithält ca 30 000 Mk W verſieg Flaſchena Originallooſe 1 Mk 11 Looſe 10 Mk zu 30 u 50 Pfgn Porto und Liſte 30 Pfg extra Patentbentelich n e en hälta ahrelang 15 Pf Zu haben29 Kothe Kreuz Lotterie zu Lauenburg i de Martihbrogeni
En Gold und Silber Lotterie für die Zwecke des Vater

Dalma

ländiſchen Frauenvereins Lauenburg in Pommern
Ziehung am 6 und 7 November 1896

3273 Gewinne i W von 151000 Mk 1 Hauptgewinn
50 000 Mk ferner 25000 10 000 Mk u ſ w

S c

n Echt einer W
Lampronessa Ganz Daunen

n Looſe a 1 Mk 11 Looſe 10 Mk garantirt neula Porto und Liſte 30 Pfg extra s r th empfiehlt und verſendet un übertroffen e ein

wo o 0 772 ze erpackung gratis eden G e F c e S e eu CIGARREN GESCHAPFT Otto Fohmidt Can n A Sine Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

N S S l Mm o Die Zirhung der Berliner Pferdelotterie o u len Klünnern

c 7 e 2 gendiſt auf den 29 u 30 Oktober verſchoben licher Verirrungen leiden wird die
neue amerikaniſche Behandiung durch
welche man gründlich geheilt wird

Allgem Consum Verein zu Halle a S empfohlen 4re Beſchreibung erhält
e G m B II Jedermann diskret von derWir machen darauf aufmerkſam daß unſere Mitgliederliſte wieder geöffnet St Louis Medicine

ſt und neue Anmeldungen im Comptoir Merſeburgerſtr 168 entgegengenommen

werden Die Verwnituno
Co 42 Gray s inn Roach

London

m u 12 vnnrag Generq nzeiger ſur Hane uno den Saalrrers 26 Juli Nr 174
Die u rz chneten Apotheken offeriren

Import C m Süſzen Ungarweinden O Nedieinal Ausbruchon Export E S I I Versand in Flaſchen zu 60 9 1 30 9 2 50 5 3
Dieſer Wein wird von dem Verein der Apotheker von Halle a S und

e Jeder Raucher Händler oder Gastwirth dem daran gelegen ist für mässige Preise gute QCualitäten Giebichenſtein gemeinſam bezogen und unterliegt beſtändiger t er
T zu kaufen mache einen Versuch mit unseren nachstehend aufgeführten Specialmarken Sendung wird in dem Oeffentl chem Laboratorium in Dresden Schreibe 8 f

die auf Naturreinheit unterſucht und nur wenn probehaltig befunden zum VerkauR 100 8 gebracht J iſt u t 87 ar h ſtets gleichbleibenden0 Stück T i naturreinen ſüßen Ungarwein Medicinal Ausbruch gegebenetzt Mk 8,00 neue Adler Apothoke Halle Löwen Apotheue Halle
gräf vDa Pngel Apotheke Halle Mobren Apotheke Hallen 00 Steht Hirseh Apotheke Halle Stern Apothehe Halleu Mk 8,30 La r Hodenzollern Apotheke Halle Waisenhaus Apothebe Halle9 8,30 Schlossersche Apotheneein Kaiser Apothebe Halle chlossersche Apotheker e eS Kronen Apotheke Halle Giebichensteinr Ueber P Kneifel sJ Haar TinkKturFrau n Die meiſten Menſchen verlieren ihr Haar durch den ſchwächenden die Haarwurzeln zerſtörenden Kopfſchweiß Dieſen unſchädlich zu machen die Kopfhaut zu

v n 100 Stüok Wdwory o re t V e eeinge es nichts ſo Vorzügliches wie dieſes altbewährte ärztlich auf daSie M 75 W 7 e e e r V Freder wenden ſie beſeitigt ſicher das Ausfallen der Haare erhält und verme benchi e wo noch die geringſte Keimfähigkeit vorhanden ſelbſt bis zur frühen Jugendſinen t e e e t e rich z u dgl ſin erbei g ge5 h 100 Stüok Alb Sohluter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 ur M 4,35 F Patz Gr Ulrichſtr 10 in Flac zu 1 2 u 3 Mkd

auffe ad rrauh We Auskührliche Preisliste versenden wir auf Wunseh HKvvothe kenAuf h Versand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von 300 Stück an portofrei Bei 1000 Stück P
ben 590 Rabatt Jeder Sendung legen wir unter Bezugnahme auf dieses Blatt 5 Cigarren versehiedener Sorten ohne auf Stadt und Land Grundſtücke

gen Berechnung bei Nicht Zusagendes u u r n d r W Jerh z 2 50 3 per 100 Stück mit oder ohne en coulanteſten BedingungenCigaretten Uunastüek von 1006 Stek an franeo vermittelt
ſt e 5 3 Friedrichstrasse 94 ba R 4us ch e6r P ab 180 h Berlin J W Fabrikgebäude l Et Darleiher egenhen
wuß Lieferanten zahlreicher Officier Casinos ſolle fur Consum Vereine ervattewtg Je nſte a e neunte en
die V Vortheilhafteste Bezugsquelle für Gastwirthe Für auszuleihende Gelder werdenbez s mündelſichere Hypotheken koſtenfreiUn nachgewieſenTehrinstitut x ugo la u efür ank und Hypotheken Gever 8 hö h ift g 8 hfüh Martinſtraße 11 Obere Leipzigerſtraßechönschrift und Buchführung

9 Lehre nach der Hof Kalligraph Fix schen m e 7 i lr Alter ohne jede Vorkenntnisse Deutsche lateinische opf un undsechri einf u dopp Buchd führung Kaum Reonnen etc ſtreng änrehngeführtes System des en Für r Theilnahme De Vollſtändige re 1 für das Comptoir De
l PRxtrazimmer Anmeldungen und Rintritt tägliech ässiges Honorara 4 F Wehmer Kalligraph Halle a S Gr Steinstrasse 18 C Herren Kurge Damen Kurse

inn Gründliche Ausbildung zum perfekten Comptoiriſten Buchhalter Corredal Ge eime eiden ſpondenten Kaſſirer 2c Unterricht in einf dopp u amerik Buchführung landw

ſo n Buchführung v e er n Tern S ie wä ieflich wärti enſion eVo e Folgen de rn S n s ach auswär rieflich u rtigevar ausſchläge Mundausbrüche opfl B ſhnerzen gron Ausſnſe es Schreibmaſchinen und StenographieUnterricht83 h e heit des Körpers u ſ w heile gründlichh An demſelben können Herren und Damen zu Zeit des Tages oder
Ve e e u discret geſtützt auf 20jährige Erfahr Abends theilnehmen Stellendeſorgung nach beendigten Kurfen Honorar mäßigMi e S ungen und glänzende Erfolge durch ein C 1 Ci h Handelslehranſtalt Halle Mittelſtr 8dern m 7 S mild und ſehr nahrhaft e P g von ar iesegu 9 An der unteren Gr Steinſtraße7 Boe e k ueckſilber Jod u ſ ſe a woDe 4 r nker Lebku en dergl Mittel ſchädlich auf den Körper gedie e 5 chtes i caherger Fahrt J wirkt Brieflich mit gleichem Erfolg Zu er II 0 u mi 0 1n t d Richter Wir Wayr Hoflieferanten Nürnberg W G tel aratir ahnteerwin Vorräthig in der Haupt Niederlage von B wilhelm Leipzigerſtraße n Hut bestes Nahrungsmittel für Säuglinge Kranke und Genesencde

Be und in den bekannten Geſchäften Badehalter n 31 Tita x e dehenAn Fisleben Markt 35 in j0 Liter Flaschen für 10 T d r e be n T rn l Aufbewah fähigkeit ur Mitnahme auf Reisen und Ausßüge5 zen Anhaltische Bauschule Zerbst n S ezu e e h e n e W J mist Rohe Kindermilch
gar Fettgehalt 3,5 bis 40

in 10 Liter Flaschen für 12 Pfg bei unseren Milchfahrern zu haben
Eigene Erzeugnisse unserer Abtheilung für Kindermilech

unter Controle des Herrn Dr med Schumann stehend Gebrauchsanweisungoa
werden beim Kaufe verabfolgt

Dampf Molkerei Trotha
Gebrüder Nagel

Wann hat der Hund die Räude
Wenn er ſich fortwährend ſcharrt benagt an Tiſchen und Stühlen ſcheuert und

ſich haarloſe Stellen und kleine Eiterbläschen zeigen dann hat er ſicher die Räude
1 Büchſe Geo Dötzer s Paraſiten Créme patentamtl geſch 4179 völlig giftfrei
und preisgekr m 7 gold 2 ſilb Med genügt das Thier von ſeinen Qualen zu
befreien Per Büchſe 1,50 Zu haben in Halle Adler Apotheke

Ein ſtrammer Schnurrbart
ein prächtig ſchöner Vollbart

werden ſchnell und ſicher erzielt durch den wunderbar
wirkenden wurzelſtärkenden

Türkiſehen Balſam
Sonſt Doſe 2 M 50 Pf auch gegen Nachnahme zu haben in Jetzt

Halle bei Osw Niedermann Poſtſtraße 3
Wagenlackirerei Brötfnung

Einem hochverehrten Publikum von Schafſtädt und Amgegend zeige ich hie
mit ergebenſt an daß ich hier Deyſtraße Fischer s Reſtaurant eine

m Waggenlackirerei
eröffnet habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein das mich beehrende Publiku
nur mit den ſauberſten Ausführungen bei billigſter Preisberechnung zu bedienen

Reparaturen ſchnell und billig ſowie Ausführung ſämmtlicher Wagenarbeiten
Sattlerei Schmiede und Stellmacherei Mit der Bitte mein Unternehmen gütigſ

unterſtützen zu wollen zeichne Hochachtungsvoll
Rudolph Zahn Wagenlackirer

früher in den Kgl Hofwagenfabriken Potsdam Hildesheim und Cöthen in Anhalt
Schafſtädt im Juli 1896

Citronen und Apfelsinen ist das praktischste
und billigste Erfrischungsmittel fürLimonaden Pulver Reise und Haus p Pfd M 1
Ein Theelöffel voll genügt für

ein Glas Wasser
Nur bei Johannes Davwichi Geiststr I Pernspr 127
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